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Berlin, den 22.7.2009 

Presseerklärung 
 
Antirassistische Initiative Berlin protestiert gegen grundlose Kriminalisierung von 
Mouctar Bah 
 
 
Gestern morgen kam es zu einer groß angelegten (7 Polizeifahrzeuge) 
Hausdurchsuchung bei Mouctar Bah, Sprecher der Initiative Oury Jalloh Dessau, 
Preisträger der diesjährigen Carl-von-Ossietzky-Medaille. Dies erfolgt nicht zufällig nur 
wenige Tage nach der Ankündigung der Preisverleihung durch die Internationale Liga 
für Menschenrechte. 
 
Wie schon mehrfach in der Vergangenheit versuchen die Dessauer Behörden ihn  
systematisch zu kriminalisieren und damit sein politisches Engagement zu entwerten. 
Mouctar Bah ist seit dem Mord an seinem Freund Oury Jalloh unermüdlich für die 
Aufklärung der Tat aktiv gewesen.  
In der Vergangenheit nahm das Ordnungsamt Dessau rassistische Anfeindungen von 
Nachbarn seines Internetladens in Dessau zum Anlass ihm die Lizenz für den Laden zu 
entziehen. 
 
Wir protestieren entschieden gegen die Kriminalisierung von Mouctar Bah sowie anderer 
politischer AktivistInnen.  
 
 
 
 
 
 
 
Kontakttelefon von Mouctar Bah (bis Freitag, den 24.7.2009): 0160-95796679 
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